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236 Transport zu Wasser und zu Land .

Locomotive .

275 .

Bezeichnungen .

0 der Querschnitt eines Dampfcylinders .
d der Durchmesser eines Dampfeylinders .

die Länge des Kolbenschubes .

D der Durchmesser eines Triebrades .

F die Heizfläche des Kessels mit Einschluss des Feuerkastens .

S Dampfmenge in Kilg . , welche per 1 “ auf die beiden Kolben wirkt .

Si wirklicke totale Verdampfung in Kilg . und per 1 “ .

q das Gewicht der Locomotive in Tonnen à 1000 Kilg .
O das Gewicht aller an die Locomotive angehängten Wagen , sammt

ihrer Belastung in Tonnen à 1000 Kilg .
der Neigungswinkel der Bahn .

Vdie Geschwindigkeit des Wagenzuges per 1 “ .

V die mittlere Geschwindigkeit der Kolben .

p der Druck des Dampfes auf 1 Ouadratmeter hinter dem Kolben .

r der mitilere Gegendruck , auf die Vorderflächen der Kolben , in Kilg .
per 1 Quadratmeter . Unter r ist sowohl der atmosphärische Druck ,
als auch der Einfluss des Blasrohres zu verstehen .

m der Coefficient für den schädlichen Raum . Die Bedeutung desselben
ist in Nr . 253 angegeben worden .

276 .

Miderstands - Coefſicienlen .

Jede Tonne der an dem Dampkwagen angehängten Last verur -
sacht , mit Einschluss des Luftwiderstandes und bei gewöhnlicher Ge -

schwindigkeit der Fahrt , ( 10 bis 12 ) einen Widerstand von ungefähr
5 Kilg .

Jede Tonne von dem Gewicht der Locomotive verursacht mit Ein -
schluss der Reibung der Maschinentheile einen Widerstand von unge “
fähr 10 Kilg .

Die Coeflicienten für die Reibung der Räder auf der Bahn sind :
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a ) wenn die Schienen trocken und staubig sind .

b) wenn die Schienen etwas feucht siſd .

c ) wenn die Schienen nass oder bescl 1

Slg
aneit sind .

—·
8

Der Gegendruck auf die Vorderflächen der Kolben beträgt in der

Regel 1½¼ Atmosphären ; es ist daher gewöhnlicher = 12500 Kilg .

277 .

Gewiclilte verschiiedener Transporhagen

Eigenes Gewicht .

Stehwagen 30 ) 08

Personenwagen Ill . Classe . 3052

5 13 3˙56

2 gemischte Cl . 393

Gepäckwagen . 350
Gedeckte Güterwagen . . 3050

Pritschenwagen 300

Pferdewagen 3034

Leere Tender 400

278 .

in Tonnen à 1000 Kiig .

Belastung .

60 Personen .

42 5
◻ 5

28 3
3·8 Tonnen .

4˙5 bis 6 Tonnen .

3 Pferde .

( 4˙8 Tonnen Wasser .

1˙25 bis 1˙5 Tonnen Coaks .

Fornieln zur Bereclinung der Haupidimensionen von neu 8uuw er -
bauenden Locomotiven , die eine bestimmte Leitung hervoròbringen
sollen .

Für neu zu erbauende Locomo live ist gegeben :

Vi „ , Sin , r

die zu bestimmenden Grösser sind dagegen
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Hiezu dienen folgende Gleichungen :

A. Locomotive mit Maschinen oπe Expansion .

8
1 7 V

yX5 Q ＋10 q 4 1000 sin . ( Q ＋40

p —vx

„ 1

α ε 074272 f iS 2 20 ( 1Æ ? m) ααt g p ) wobei
0·00004729

VZ- S9
2 14UN 8 8

618 0888—558 81.

B. Locomotive mit expantirenden Maschinen .

J 4660

43³⁹

1 yV50＋LE10 d ＋ 1000 sin . ( 0＋ d
V

682 20 (4 In ) vαꝗ
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4

51 14 e
7

R

2
%Dσν 01427 , 6 000004729 , 4 23018

K8 1˖ 1 1 1˖

ist k 0·958 0˙846 0·˙685 0·568 0535 .

279 .

Eròsste Last , weleſie eiue Locomotire fortxuscliaſten rermag , olhne
dass ein Gleiten der Triebrader auf der Balin eintrill .

Nennt man :

Oi diese grösste Last in Tonnen ausgedrückt ;
di die Last in Tonnen , welche auf den Triebrädern liegt ;
fden Coefficient für die Reibung der Räder auf der Bahn ,
So ist :

05 .
1000 fEq. — 4 ( 10 ＋ 1000 sin . 4) .3

5 ＋ 1000 sin . &

280 .

Bemerltungen ʒun folgenden Tabelle uber die Haupldimensionen
und Leistungen verschiedener Locomotive .

Diese 16 Locomotive bilden ein vollständiges System , welches wohl
für alle praktischen Fälle empfehlungswerthe Anordnungen darbieten
dürkte .

Das I. System . Personentransport - Maschinen mit zwei grossen an
der Mitte der Maschine befindlichen Triebrädern .

Das II . System . Waarentransport - Maschinen für Bahnen mit Stei -
0 1

en bis Z2u Zn⁊g.gungen bis 2zu
700
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Das Ill . System . Waarentransport - Maschinen für Bahnen mit Stei -

en über
51

gungen über
2h⸗

Die Bedeutung der Zeichen ist :

Columne d Durchmesser der Dampfœylinder in Centimeter .

Kolbenschub in Cenlimeter .

5 D Durchmesser der Treibräder in Centimeter .

F Totale Heizfläche der Kessel in Ouadratmeter .

1 8S Maximum der Dampfmenge in Kilg . , welche die Kessel

bper 1 Stunde entwickeln können .

7 K Coalksverbrauch in Kilg . und per 1 Stunde , welche dem

Maximum der Dampfbildung entspricht .

5 N. Maximum des Nutzeffectes in Pferdekräften .

7 d Gewicht der Maschinen in Tonnen à 1000 Kilg .
v qi Last in Tonnen , welche auf den Triebrädern ruht .

8 O Grösste Last in Tonnen , welche die Maschine auf hori -
zontaler Bahn fortziehen können , wenn die Schienen

trocken sind .

5 p Spannung des Dampfes im Cylinder in Kilg . per 1 Ouadrat -

Centimeter , wenn die Lasten O fortgezogen werden .

5 Geschwindigkeit der Kolben in Metre und per 1 “ .

„ Geschwindigkeit der Fahrt in Metre und per 1 “ .

5 Oi Grösste Lasten , welche die Maschinen auf Bahnen von

verschiedenen Steigungen fortzuziehen vermögen , voraus -

gesetzt , dass die Schienen vollkommen trocken sind , in

welchem Falle die Reibung auf der Bahn 5 beträgt .

Die Maschinen sämmtlicher Locomotive wirken ohne Expansion .
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